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‚ Pressemitteilung Nr. 019/2016 ni
Veröffentlicht am Mo 07.03.2016 . De
‚Thema: Familie, Gleichstellung, Ministerium -. N. Be BE EN

Drei Jahre Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen! 1... .1 0

Immer mehr Frauen brechen ihr Schweigen Na BREEE

Heute (Montag) erscheint der dritte Jahresbericht des Hilfetelefons "Gewalt 2

gegen EEE

Frauen". Rund 55.000-mal wurde das Hilfetelefon im Jahr 2015 kontaktiert - en
das m
sind rund elf Prozent mehr Kontakte als im Jahr zuvor. In mehr als 27.000 \ .
Fällen

Tand eine Beratung per Telefon, Chat oder E-Mail statt. 14.400 von Gewalt

betroffene Personen erhielten Unterstützung in Form von Erstberatung,
Krisenintervention, Information oder Weitervermittlung. : = :

Die Kontakt- und Beratungszahlen zeigen: Jeden Tag sind viele Frauen von

Gewalt
betroffen. Das bundesweite Beratungsangebot ist daher dringend erforder-
lich, um

Frauen Hilfe und Unterstützung zu bieten.

Studien belegen: 35 Prozent aller Frauen haben schon einmal körperliche En
und/oder BEE

sexuelle Gewalt erlitten, jede vierte Frau eriebt Gewalt durch ihren | \ :
Lebenspartner. Doch nur etwa 20 Prozent der Betroffenen wenden sich an eine. ...
Unterstützungseinrichtung. a 2

Insbesondere Beratungen, die in anderen Sprachen stattfanden, konntenvie- ln
len ee

Frauen weiterhelfen: Die Zahl der Beratungen mit Dolmetscherinnen haben im .: ZZ
Vergleich zu 2014 um beinahe 70 Prozent zugenommen, wobei Polnisch und Ara- en
bisch . EEE
am häufigsten nachgefragt wurden. Insgesamt wurde über 900-mal in einer m . :
Fremdsprache beraten. EEE BE

"Das Hilfetelefon informiert und berät in 15 Sprachen. Das ist einmalig und Eu
‘bietet auch vielen gewaltbetroffenen Frauen, die kein oder nur wenig

Deutsch . .
sprechen, einen zentralen Zugang zu Beratung und Hilfe", sagt Elke Ferner,
Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Familie, Senio-

ren,
Frauen und Jugend. "Daher spielt das Hilfetelefon auch eine wichtige Rolle,

wenn nn

wir aktuell darüber sprechen, wie wir von Gewalt betroffenen Frauen in os
' Flüchtlingsunterkünften besseren Schutz und Zugang zu Hilfsangeboten ermög-
lichen nee l on
können." . nlnn DE

: "Immer mehr Frauen brechen ihr Schweigen, und das ist entscheidend, um Hil- en
fe zu nn

‚. erhalten", betont Helga Roesgen, Präsidentin des Bundesamtes für Familie .:,.:...0...
und : . : on, u

: zivilgesellschaftliche Aufgaben. "Das Hilfetelefon wird gebraucht und hat... 1.
einen : a EEE EEE EEE



: Testen Platz in der Beratungslandschaft in Br “: En

, Deutschland eingenommen.Es hilft auch dann, wenn andere Einrichtungen tt
nicht zu ® " BE

erreichen sind. Rund 40 Prozent der Beratungen fanden 2015 in den Abend-, EEE

Nacht- EN
und frühen Morgenstunden statt." TEEEE EEE

'; Frauen mit Behinderungen oder Beeinträchtigungen widmet der Jahresbericht ae Zu

"ein ion.
eigenes Kapitel. Sie sind Erhebungen zufolge doppelt so häufig von N

geschlechtsspezifischer Gewalt betroffen. Das Hilfetelefon unterstützt sie 0 a :
mit a
zielgruppenspezifischen Hilfsangeboten wie der Beratung in Deutscher BEE
Gebärdensprache und in Leichter Sprache. 2015 wandten sich rund 1.700 Frau- :
en mit

Gewalterfahrung an das Hilfetelefon, die im Rahmen der Beratungen über ihre Bu

- Behinderung oder Beeinträchtigung sprachen. Seit dem Start im März 2013 zu
: konnte

“ das Hilfeteiefon bereits vielen Frauen einen Weg aus der Gewalt zeigen:

Insgesamt a
verzeichnet das Beratungsangebot in den drei Jahren seines Bestehens rund
155.000 .

Kontakte und 72.000 Beratungen. Mehr als 43.000 von Gewalt betroffene Per-

sonen
nutzten das Angebot und ließen sich individuell beraten. on

Das Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen" ist rund um die Uhr an 365 Tagen im

Jahr BE

kostenlos unter der Telefonnummer 08000 116 016 und online unter en
www.hilfetelefon.de <http://www.hilfetelefon.de/> über den Termin- und EEE
Sofort-Chat sowie per E-Mail erreichbar. Mehr als 60 qualifizierte Berate- E

\ rinnen ne

informieren und beraten gewaltbetroffene Frauen, Personen aus ihrem sozia- En
len Sea
Umfeld und Fachkräfte - kostenlos, anonym, in 15 Sprachen sowie in Deut- . 0 =
scher BES Ee Br S
Gebärdensprache und in Leichter Sprache. Er EEE EEE

Das Hilfetelefon ist beim Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche en
Aufgaben angesiedelt. DEE BEE 2:

‚Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de 2 '
http: //www.hilfetelefon.de/> \ un

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

E-mail: poststelle@km£fsfj.bund.de <mailto:poststelle@bmfsfj.bund.de> !
Internet: http: //www.bmfsfj.de <http://www.bmfsfj.de> .

"Servicetelefon: 030 201 791 30 u. : — 2
‘Wann können Sie anrufen? 2

montags bis donnerstags von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr =

Situation in Bergisch Gladbach: nr
Da die Anrufe des Hilfetelefons „Gewalt gegen Frauen“ anonym sind, istder Bezugzu . 2. 20.

: Bergisch Gladbach nicht darstellbar. NENNT IN RI ne



5. Februar 2016 BEE EEE = u

Minister Schmeltzer: Gleichen Lohn für gleiche Arbeit durchsetzen
\ a

. Im Kreis Unna wurden modellhaft Verfahren zur Entgeltgleichheit von FrauenyridMännern im öffentli- N
chen Dienst erprobt EEE u . a
Die Landesregierung geht einen weiteren Schritt hin zur Durchsetzung des Prinzips „Gleicher Lohn für \ -
gleiche Arbeit“: In der Kreisverwaltung Unna wurden im Auftrag des Landesarbeitsministeriums erstmals Di
Instrumente erprobt, um den Entgeltunterschied zwischen Frauen und Männern im öffentlichen Dienst mo
NRW zu messen und zu analysieren.. De ii eyu RR abe ds BEE

Das Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales teilt mit: ' ” “
Die Landesregierung geht einen weiteren Schritt hin zur Durchsetzung des Prinzips „Gleicher Lohn für
gleiche Arbeit“: In der Kreisverwaltung Unna wurden im Auftrag des Landesarbeitsministeriums erstmals
Instrumente erprobt, um den Entgeltunterschied zwischen Frauen und Männern im öffentlichen Dienst in
NRW zu messen und zu analysieren. Das Ergebnis: Die bislang nur in der Privatwirtschaft angewandten ..
Analyseverfahren sind auch auf den öffentlichen Dienst anwendbar. -

„Damit liegen zum ersten Mal aussagefähige Ergebnisse zur Entgeltgleichheit im öffentlichen Dienst in
NRW vor“, sagte Arbeitsminister Rainer Schmeltzer bei der Vorstellung der Ergebnisse des Modellprojekts
inUma, 0...

Im Rahmen des Projekts wurde in der Kreisverwaltung Unna eine unbereinigte Entgeltdifferenz zwischen
Frauen und Männern von 13,4 Prozent festgestellt. Werden allerdings personen- und arbeitsplatzbezogene
Merkmale wie Ausbildung, Dauer der Betriebszugehörigkeit und Art der Tätigkeit mit einbezogen, bleibt
eine bereinigte Lohndifferenz von 4,0 Prozent. „Der Kreis Unna ist also auf dem richtigen Weg“, sagte _ BEE
Minister Schmeltzer. AN N TEN Rn fl EEE

Das Grundproblem: Bundesweit beträgt die unbereinigte Entgeltdifferenz zwischen Frauen und Männern , . \
insgesamt (im öffentlichen Dienst und in der Privatwirtschaft) seit Jahren rund 20 Prozent. „Deutschland E
gehört damit zu den Schlusslichtern in Europa“, kritisierte Schmeltzer. ee EEE .

„Wenn die Analyse Unterschiede in der Bezahlung von Frauen und Männern und ihre Ursachen sichtbar
macht,“ so der Minister weiter, „dann können Strategien entwickelt werden, um diese Ungleichbehandlung ur
zu verändern. Die Tarifpartner haben jetzt ein Verfahren in der Hand, das ihr Zusammenspiel versachlichen EEE
kann. Ich empfehle, es anzuwenden, damit wir die gleiche Bezahlung von Frauen und Männern absehbar . Be
erreichen.“ nnEEEa Zu.

‚Bezug zu Bergisch Gladbach: —. |

= Der nordrhein-westfälische Landtag hatte die Landesregierung aufgefordert, die aus der Privatwirtschaft ©
bekannten Analyseverfahren „eg-check“ und „Logib-D“ zur Entgeltgleichheit modellhaft auf ihre Taug-
lichkeit für den öffentlichen Dienst hin zu überprüfen. Die Kreisverwaltung Unna bot sich als Partner an, ;
da der Kreis sich seit Jahren besonders für das Thema engagiert und außerdem ein breites Spektrum von 0
Berufsfeldern bietet, die so analysiert werden konnten. Das Ergebnis dieser modellhaften Erprobung wird
nun dem Landtag vorgelegt. Die Landesregierung wird die Ergebnisse ebenfalls analysieren und weitere 2
Schritte zur Umsetzung prüfen. Außerdem stellt sie dieErgebnisseaufAnfrage den Kreisen und Städtenn 0.000
NRW zur Verfügung. me a nn



u Bundesarbeitsgemeinschaft BIER j |
- NEWSLETTER Februar 016 kommunaler IT

onBo ng Die Kurzfilme erklären auf Arabisch und Englisch, mit deutschen und französi- Zu .
ei ; 7 tonsftlme ZU 2 ,onan nelarann Res- schen Untertiteln die wichtigsten Grundlagen des Zusammenlebens, EEE

pekt, Teilhabe und Gleichbe- . wıyw.baell.de/de/2016/01/19/zusammenleben:deutschland BE

‚Bezug zu Bergisch Gladbach: = = \ BEE
Die Filme sind empfehlenswert für Institutionen oder ehrenamtlich in der Flüchtlin sarbeit \
Arbeitende. Ta Pe BE a EEEVE Eee N


